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DER SCHWEIZER SOLDAT 691

lVehr~Sport
Das schweizerische ZZentralinstitut für Xurnen und Spart
(Si.) Das vor einigen Tagen anläßlich

der Pressekonferenz des SFAV in
Zürich von Major Hirt gehaltene
Referat gab einen interessanten Einblick
in die Vorarbeiten, die hinsichtlich der
Schaffung des nationalen Zentralinsfi-
tutes für Turnen und Sport geleistet
werden. Das im Rundschreiben des
Schweiz. Landesverbandes angedeutete
Programm für die Gesamttätigkeit des
Institutes ist wesentlich erweitert worden

und vor allem liegt die Bestätigung

vor, daß nicht daran gedacht
wird, Eingriffe in das bisherige
Kurswesen der Verbände vorzunehmen.
Sofern ein Turn- oder Sportverband die
Abhaltung eines Kurses am Zenfral-
insfitut beschließt, kann er dies nach

eigenem Programm und mit verbandseigenem

Lehrkörper tun.
Das Zentralinstitut wird in erster

Linie als Ausbildungszentrum für
Lehrkräfte und Leiter vorgesehen, die mit
dem Schulturnen, dem Vorunterricht
und der körperlichen Ertüchtigung des
Wehrmannes zu tun haben. Danach
würde es einmal die Sechstagekurse

der Vorunterrichtsleifer aufnehmen und
die Kurse für die Leiter der Nachhilfekurse.

Hier soll namentlich darauf
hingewirkt werden, die Nachhilfekurse
nicht zu Strafkursen zu stempeln,
sondern sie für die Teilnehmer zu einem
wertvollen Erlebnis zu gestalten. Die
Arbeiten der eidg. Schulturnkonferenz
könnten sehr zweckmäßig am Zentral-
insfitut ausgeführt werden. In
wehrsportlicher Hinsicht ist daran gedacht,
die Kurse für Sportoffiziere in das
regelmäßige Tätigkeitsprogramm des
Institutes einzubeziehen und den jungen
Instruktionsoffizieren in sportlicher
Hinsicht wertvolle Anregungen zu geben.

In dem aufgestellten Proramm ist die
Turn- und Sporflehrerausbildung
weitgehend berücksichtigt. Danach wären
die sportpraktischen Kurse für die
Kandidaten des Turnlehrerdiploms I und II

in das Institut zu verlegen. Ein weiteres
Tätigkeitsgebiet ist die Ausbildung von
Turn- und Sportlehrern, die privat wirken

wollen oder inskünftig Gemeinden
für das Wirken aut Gemeindesportplätzen

zur Verfügung stellen sollen. Hier

können sich Sporfsleute, die sich für
die Trainingsleitung eignen, ihr Rüstzeug

holen und sie sind — übrigens
wie Gymnastiklehrer und -lehrerinnen
— nicht mehr darauf angewiesen,
kostspielige Kurse im Ausland zu
absolvieren.

Die Verbände können vom Bestehen
des Zentralinstitutes weitgehend
profitieren. Es soll ihnen offen stehen für
die Abhaltung kurzfristiger Kurse mit
eigenem Programm und eigenem
Lehrkörper. Es lassen sich auch sportpraktische

Kurse für Verbands- und
Vereinsfunktionäre unterbringen, ferner
Trainingslager für Spitzenkönner (Vorbereitung

auf internat. Wettkämpfe usw.).
Mit Erfolg können dem Zenfralinsti-

tut angegliedert werden Studienmöglichkeiten

für Sportärzte, eine Abteilung

für Turn- und Sportplatzbau und
eine Abteilung für die Erstellung
technischer Lehrfilme. Das in Kürze
resümierte Tätigkeitsgebiet des nationalen
Ausbildungszenfrums zeigt recht
eindeutig, wie notwendig es ist, das
Postulat rasch zu verwirklichen.
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